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Stand samt Ha k n S Meldung vom 22 Mtober
Aufgeboten Der Bergina an Friedrich Mhcmn Heinrich

Goetze Siedtcil und Luise Henriette Friederike Hoff Doro
themk S Der pracr Arzt R meA MaxWÄm Boettger
Leipzigerstr 77 und Margarethe Henriette Hermine Karoline
Mgermann Dachrih asse 7 Der Handarb Friedrich Wrl
Etendel und Marie Nügusje Pöenike Giebichenstein Der
Fabrikarb Otto Julius Rößler Halle und Mguste Ludovike
Kinder Giebichenstein

Elieschiiesnmaen Der Kawmcnm Wilhelyi Ludwig August
Thomas Fleischergasse 42 Md Bertha Margarethe Wilde
Langestr M Der SWHmacher Friedrich Hermann Neuß
er und Bertha Emma Bohne Moritzkirchhof 11 Der

Handarb Heinrich Schicka Merfeburgerstr 12 i Emilie Anna
Kloppe Holzplatz 12 Der Metalldreher Gustav Paul Nitsche
Leipziq und Emilie Agnes Ottilie Bröcker v d Steinthor 1V

Der Maurer Wilhelm Karl Weickardt Böllberg und Frie
derike Karoline Klostcrmann aller Markt 12 Der Handarb
Wilhelm Karl Richard Jähntsch Klosterstr 6 und Henriette
Johanne Emma Schulze Mittelwache 12 Der Handarbeit
Karl Friedrich August Albert Dillner Bernburgerstr IS und
Mlbelmme Friederike Heiize Leipzigerstr 87 Der Hand
schuhmacher Johann Friedrich Wilhelm Jenette und Emilie
Anna Schlegel Der Stuckäteur Johann Hermann Emil
Kluthaß Weidenplän 10 und Johanne Friederike Nitsche Wei
slan 10

Geboren Dem Buchhalter Otto Müller Magdeburgerstr
2S 1 S Otto Kurt Dem Schuhmacher Albert Wurch
Lindmsrr 6 I S Ernst Oskar Dem Kastellan Hermann
Trampe Königstr 36 1 T Rosa Marie Ernestine Charlotte
Dem Steinsetzer Wilhelm Göbre Friesenstr 4 1 T Margarethe
Bertha Dem Schlösser Ono Wippliuger Schmiedstr 3 1
T Johanne Auguste Frieda Dem Bahnarb Rudolph
Danneberg BernburgerNr 4 1 T sNarie Anna Dem Buch
drucker Herinannn Schmidt Schützeng 12b i S Kurt Emil
Paul Dem Maurer Karl Buttenberg Karlstr 2V 1 S
Wilhelm Karl Dem Schlosser Heinrich Gottschalk Töpfer
plan 3 1 T Marie Bertha

Gestorben Der Arb Gvttlieb Schönfelder 44 I 4 M 17
T cir Ritter 1K Des Flaschenbierhändl GottfriedDietzel
E Otto 14 I 1 M 22 T Rannischestr 8 Der Eisenbahn
arbeiter Karl Heinrich Drechsel S4 I 10 M 21 T Magde
buraerslr 43 Des Uhrmacher Hermann Schafer T Lina
15 I 11 M Magdeburgerstr 31 Des Handarb August
Hoffmnnu T Auguste Louise 6 M 17 T Hospitalplatz 3

Des Arbeiter Gottfried Jäger Ehefran Rosa Johanne geb
Grodzkv 82 I 7 M 25 T Klinik Des Geschirrführer
Heinrich Re ch T Anna Bertha 3 I 1 M 5 T Harz 32

StandesamtGieliichensteiu,MelÄ v 15 21 Dktolier

AnfgeSote Der Conditor C A W Friedrich Giebichen
stein und F W Hochkirch Nauendorf Der Glasermstr A
A M Ru kewitz Ztainstr 1 und F C A Jürgens Reilstr
9l Der Handarb F C Stendel und M A Pönike
Adolphslr 5 Der Fabrikarbeiter O I RöUer Halle und
A L Kinder Ziethenstr 1 Der Ziminermann W A Meyer
Ziethenstr 35 und I A F Seidler Brachwitz

EheschiteWngM /Der Zimmermann C NH Komad
Cröllwitz und A M Sachse Wittekmdstr 24 Der Hand
arbeiter F C Machemehl und I Th Grundmann Reilstr
41 Der Geschi rmhrer L H Fehle Domaine und E W
Keterson Angersir 1

Geboren Dem Fabrikarb A A I Bielig I T Gosenstr
4 Dem Maschinenschlosser G C Geng 1 T Gosenstr 15

Dem Kaufmann O Pallas 1 S Auguststr 60 Dem

TheaLer IeuilletsK
Katharina Howard Diese ältere Tragödie Rudolf

ton Gottschall s ging a Sonnabend mit gutem Erfolge
zum ersten Male in Scene Das Stück behandelt den
Untergang d r vierten Gemahlin des blutigen Königs
Heinrich der liebreizenden stolzen Katharina welche um
ihren Geliebten zu retten dem Tyrannen die Hand reicht
Das Stück ist mit Ausnahme der wenig bedeutenden Jn
triguensceNen wirksam componirt und in jener klingenden
dem Ohr schmeichelnden Rhetorik geschriebenem der Gott
schall stets ein Meister war Die Charaktere sind mit
Ausnahme der Katharina und des Königs etwas farblos
und vecrathW den conventionellen Stil der durch Schillers
monumentale Werke begründeten Jambentragödie Katha
rina und Heinrich sind dagegen Charakterbilder von Werth
und bieten den Darstellern dankbare und echt dramatische
Aufgaben So wird der bluttriefende König mit Borliebe
von Virtuosen der Schauspielkunst gespielt zum Beispiel
von Possart der aus ihm ein Meisterstück scharfer Cha
rakteristik zu machen versteht Herr Müller der hiesige
Darsteller dieser schwierigen Rolle bewährte sich auch dieser
Aufgabe gegenüber als cin denkender und begabter Charakter
spieler In seiner Zeichnung kam das Tyrannische und
Launenhafte wie das Starksinnliche dieses Henkersknechtes
auf dem Throne zu glaubwürdiger Darstellung dagegen
hätte er da wo der König unter dem besänftigenden Ein
fluß der Liebe Katharinas steht etwas mehr Glück ver
rathen und einen rmichcren Ton anschlagen dürfen die
erschreckende Gestalt des Frauemnörders wird dadurch
sympathischer und der Rückfall in die frühere Bestialität
ist dann Um so wirksamer Eine sehr interessante treffliche
Katharina war Frau Julia Behre Das Gottschall sche
Pathos verlockt zur Deklamation und wir haben fast
immer nur pathetische Katharinm gesehen Julis Behre
schlug einen einfachen und natürlichen Ton an durch den
die glänzende Sprache eine anmuthige Natürlichkeit erhielt
Der matte schmelzende Ton mit dem sie die Worte Küsse
die Thränen fort sprach der trefflich ausgearbeitete Mo

slog nnd die edle Leidenschaftlichkeit mit der Katharina
an der Seite ihres Derham den Tod einem geschändeten
Leben vorzieht waren Kundgebungen einer hohen Künstler
schast Herr Sprotte als Verschwörer Derham sprach
mit Leidenschaft und Begeisterung fteilich bot er für
diesen jugendlichen Feuerkopf eine etwas zu männlich reife
Erscheinung Hr Patch alterHoward Hr Doß Bischof
nd Frau Psundi Kühnau Lady befriedigten Herr

GMe sches

Haudarb G H Kirchner 1 S Trothafchestr 34 Dem
Handelsmann I W A Reichardt 1 T Eichendorsfstr 35
Dem Handarb F A Rothe 1 S Breitenstr 10 Dem Hand
arbeiter F E Kohl 1T Angerstr 1 Dem Handarbeiter
U W Krnder 1 T Eichendorsfstr 38 Hem Handarb H
E Broemme 1 T Wittekmdstr 18 Dem Handarb E I
F Sack IS Gosenstr 11 Dem Schriftsetzer K H A
Lehmann 1 T Böckstr 1 Dem Fabrikarbeiter I C Fleisch
hauer 1 S Burgstr 13 Dem Fabrikarb A W R JlgenstM 1 S Aügüststr 59 Dein Handarb E R R Losse
1 S Höhestr 4v Dem Bahnarb F P Zorn 1 S Brun
nenstr 28i Dem SchlosscrG M Fehling IT Königsberg
3 Dem Handarbeiter C Leiser I S Auguststr 54 Dem
Maschinenbauer F Eh M Kitzing 1 S Trothafchestr 27
Dem Fabrikallffeher A E Wicnrich 1 S Wittekmdstr 31

GMorben Des Maurer F Emmerich S todtgeb Ziethen
straße 32 1 unehel T Bninnenstr 37 Frau S Gra
mann geb Rose 56 I 11 M 13 T Auguststr 4 Die
Hebamme D F Henze geb Schulze 63 I 7 M 14 T Reil
stroße 4 Frau F Schule geb Lüttich 60 I 1 M 9 T
Burgstr 35 Frau W Herre geb Ebel 54 I 3 M 23 T
Trothafchestr 25 Frau M A Kopp geb Losse 63 I 4M
15 T Wittekmdstr 2ö Des Seiler E A Stein S 5 T
Advokatenstr 3 1 unehel S Reilstr 106 Des Sattler
A Meinert T 3 I 8 M l T Auguststr 56 Des Fab
rikarb H G Süße S II 1 M 24 T Schleifweg 10 Des
Kutscher W A Thomas T 6 I 9 M 18 T Domaine

sAus zeichnung Se Majestät der König haben
Allergnädigst geruht dem Geh Sanitätsrath und Kreis
Physikus Dr Delbrück zu Halle a S den Rothen Adler
Orden dritter Klasse mit der Schleife zu verleihen

Jn der Sitzung des Bürgervereins für
städt Interessen wurde über die Sitzung der Vor
stände der kommunalen Wahlvereine welche am vergange
nen Donnerstage stattfand referirt und der Befriedigung
Ausdruck verliehen daß trotz sonstiger Meinungsverschie
denheit doch immer in kommunalen Interessen Einigungs
punkte gefunden würden Im Großen und Ganzen habe
sich bei der an den einzelnen ausscheidenden Stadtverord
neten geübten Kritik eine mildere Beurtheilung geltend ge
macht als dies in der Sitzung des Bürgervereins der
Fall war Folgedessen habe man zumeist die Wiederwahl
der ausscheidenden Herren in Aussicht genommen Bei
der nun folgenden Besprechung der vorigen Stadt verord
netsnsitzung würde bemerkt daß das Aufgeben der freien
Konkurrenz in den Schocnsteinkehrbezirken eine Erhöhung
des Kehrlohns zur Folge habe doch scheine diese Sache
von der Regierung auszugehen weil durch das alljähr
liche Wechseln des Kehrbezirks eine bessere Kontrole geübt
werden könne wodurch wiiderum eine größere Sicherheit
herbeigeführt werde Außerdem sei es jedem Schornstein
fegermeister Zur Pflicht gemacht die Schornsteine in fest
gesetzten Zeitabschnitten zu reinigen Bezüglich der Er
höhung der Löhne für die Feuerwehren im Theater stellte
sich im Allgemeinen die Versammlung auf den Standpunkt
derjenigen Herren Stadtverordneten welche für sofortige
Erhöhung der Löhne eingetreten waren Hervorgehoben
wurde daß es zur großen Beruhigung der Theaterbesucher
gereich die Feuerwehrleute auf ihrem Posten zu wissen
und wäre deshalb wohl sogar eine Vermehrung der aus

Erich Schmidt CromwelPbo in Maske und Spieleine
neue Talentprobe feiner Charakteristik Herr Pfeiffer
als Kirchenfürst spielte viel zu jugendlich man glaubte
ihm weder die Jahre noch die Würde Lob gebührt Herrn
Friedau der den Narren mit Humor und Gemüthstiefe
spielte die in der Scene mit Katharina im 3 Akt zu er
greifendem Ausdruck kam Herr Kühn ließ das Gecken
hafte in der Rolle des Lord Culepepper nicht genügend
hervortreten eine Indisposition mit der der junge Schau
spieler wie er uns mittheilt zu kämpfen hatte mag die
Farblosigkeit der Leistung entschuldigen Die Niss sn seöiiö
zeigte von liebevollster und sorgfältigster Arbeit des Re
gisseurs dessen Ciselierkunst in der sauberen und glatten
Abwicklung der Tragödie überall erkennbar war Die
Aufnahme des Gottschall schen Stückes war eine recht bei

fälliges II r b s Qu s
Die gestrige Aufführung des Tännhauser welche ein

außerordentlich zahlreiches Publikum fand gestaltete sich
zu einem Triumphe für unsere jugendliche dramatische
Sängerin Jda Doxat ihre Leistung war abgeklärter
hoheitsvoller und wurde das Publikum nicht müde in
enthusiastische Beifallsbezeugungen auszubrecheu Wir
können nicht umhin unser Bedauern auszusprechen daß
diese hervorragende Krast unserm Opernensemble im nächsten
Jahre bereits verloren gehen wird

Wir haben jetzt an unserer Bühne Kräfte welche über
all sich als hervorragende Stützen des Repertoires er
weisen dürften Durch das feste Engagement des Hof
opernsängers Herrn Gustav Memmler ist die Helden
tenorsrage im glücklichsten Sinne gelöst Neben Frl Jda
D oxa t haben wir eine hochbedeutende Dramatische Sängerin
Frl Alexandra MitschinSr die ausgezeichnete Colo
ratursängerin Frau Charles Hirsch und die Mezzo
sopranistin Carrie Goldstiker denensichFrl Amalie
Lange als eine vielversprechende jugendliche Kraft würdig
anreiht Da auch das Herrenpersonal tüchtige Vertreter
hat so ist es keine Frage daß das Schauspiel in dieser
Saison einen schwierigen Standpunkt einnimmt und es
wird einer künstlerischen That a la Wilhelm Tell bedürfen
um gleichwerthige Erfolge zu erzielen

Stadttheater Wir machen das theaterbesuchende
Publikum hiermit noch besonders darauf aufmerksam daß
die für morgen Dienstag angesetzte Vorstellung außer
Abonnement stattfindet

Dienstag 25 Oktober

gestellten Posten wünschenswerth Bekanntlich fordere di
bei eiuem Theaterbrande ausbrechende Panik im Publi
kum mehr Opfer als das Feuer selbst Zu dem Punkte
Ausarbeitung von Bauprojekten für das Siechenhaus
und Leihhaus wurde erklärend erörtert daß die Platzfrage
nur für den Leihhausbau maßgebend sei denn von dem
Siechenhause wisse man daß es auf einem auf allen Sei
ten freien Platze errichtet werden müsse und könne daher
wohl das Projekt vorher fertig ausgearbeitet werden auch
wenn man noch nicht genau angeben könne wo der Bau
errichtet werden solle Dies sowohl sowie auch der Um
stand daß die vom Magistrat als nothwendig erachtete
technische Hilfskraft auch für die Entwürfe des Waagege
bäudeumbaues und zur Regülirüug der Schmeerstraße in
Anspruch genommen werden sollte habe die Baukommission
bestimmt die geforderten 1200 Mark zur Bewilligung zu
empfehlen Die Petition des Herrn Stade in welcher
sich derselbe darüber beschwert daß er nachdem ihm ein
Wasscrmesser gesetzt worden sei nun auch noch dafür daß
er es übernommen habe das in seiner Nähe befindliche
Einfallloch mit Wasser zu versehen Geld zahlen müsse

gab Veranlassung diese den Bürgern auferlegte
Verpflichtung einer Besprechung zu unterziehen Gesagt
wurde dabei daß man bei dem Ablassen von
Rohrwässern ganz gut auf die Füllung der Wasser
verschlüsse Bedacht nehmen könne Vielleicht könnten
auch die Sprengwagen das Füllen übernehmen Daß trotz
der Wasserverschlüsse verschiedene Falllöcher sehr übel rie
chen dürfte auf die nicht immer ganz sorgfältige Reinig
ung zurückzuführen sein Zur Fluchtlinien Regulirung Mar
tinsgasse Marienstraße wurde gesagt daß diese 10 Meter
breite durch den Wiedeschen Zimmerplatz führende Straße eine

Anfangssteigung im Verhältniß von 1 15 haben werde
In Bezug auf die Revision des südlichen Bebauungsplanes
war man der Ansicht daß eine Schräglegung der neu zu
erbauenden Straßen aus ganz bedeutende Schwierigkeiten
stoßen werde da sich dieselben doch an die bereits vorhan
denen Straßen Pfännerhöhe Lindenstraße Ludwigstraße
zc anlehnen müssen Uebrigens werde durch genau von
Süden nach Norden und von Westen nach Osten führende
Straßen dem Verkehrsbedürfnisse besser Rechnung getragen
als durck schräggehende

Als recht wünschenswerth wurde es erachtet daß das
Stocket welches vor der neuen Dreierbrücke angebracht ist
durch eine mehr als 60 Centimeter hohe Einfriedigung er
setzt werden möchte um die Gefahr zu beseitigen daß Kin
der welche nach den Fischen etc Ausguck halten in
das Wasser fallen können Da am nächsten Mittwoch
wiederum eine Sitzung der kommunalen Wahlvereinsvor
stände stattfinden soll wurde in die Personenfrage einge
treten und wurden die Namen derjenigen Herren genannt
auf welche man die Wahl eventuell zu richten gedenkt

Jahresfeier der Knabenhortje Sonnabend Nach
mittag 2 Uhr lfand im Saale der Knabenbürgerschule
Charlottenstraße die Jahresfeier der Eröffnung der hie

sigen Knabenhorte statt zu welcher sich außer den Knaben

Wir erfahren daß die Direction des hiesigen Stadt
theaters in dem Bestreben dem Publikum gehaltvolle
Novitäten zu bieten sich entschlossen hat den Geburtstag
des großen Reformators nicht vorübergehen zu lassen ohne
eine geeignete Festaufführung zu veranstalten und zwar
ist die Wahl in diesem Falle auf Wilhelm Heinzens
Reformationsdrama Martin Luther gefallen das
bereits mit dem größten Erfolge auf einer bedeutenden
Anzahl von Bühnen unter anderen in Leipzig Weimar
Dessau Bremen Görlitz Gera zc zu häufiger Darstellung
gelangt ist und eben jetzt am Leipziger Stadttheater
unter Zuhülfenahme der dortigen Studentenschaft und
Ueberbauung des Orchesters zu besonders imposanter Auf

führung gelangen soll Die Wahl der Direction ist in
diesem Falle um so bedeutsamer als wie bekannt das
kirchlich recitatorische Festspiel von Hans Herrig bereits in
unserer Stadt zur Darstellung gelangt ist Ganz im
Gegensatze zu dieser poetischen Schöpfung fällt das Haupt
gewicht in der Henzenschen Dichtung auf die dramati
sche Wirkung auf scharfe historische Charakteristik und
lebendige Entfaltung der Volksmassen Das Stück zerfällt
in ein Vorspiel der Ablaßhandel und fünf Akte Der
erste zeigt uns Luther in Leipzig der zweite die Ver
brennung der Bannbulle der dritte Luther auf dem
Reichstage zu Worms der vierte Luther auf der Wart
burg und hier hat der Dichter das Wagniß unternommen
das böse Prinzip zu der Person des Reformators in
Gegensatz zu stellen der dasselbe nach dem Zeugnisse der
Volkssage durch den Wurf mit dem Tintenfasse verscheucht

eine Scene die bei sämmtlichen bisherigen Aufführungen
eine ganz besonders tiefe Wirkung hervorgerufen Im
fünften Akte schließt das Drama mit der Bekämpfung der
Bilderstürmer und der positiven Begründung der neuen
lutherischen Kirche ab Das enorme Personal des Dramas
welches durch die ersten Kräfte unseres Stadttheaters ver
treten sein wird weist folgende berühmte historische Namen
auf Kaiser Karl der fünfte Kurfürst Friedrich der Weise
Herzog Georg von Sachsen Ulrich von Hütten Lucas
Kranach Doctor Johannes Eck Tetzel Kardinallegat
Aleander Karsthans Bauernführer Thomas Münzer
Katharina von Bora Schon diese historischen Namen
weisen darauf hin daß die Aufgabe von Wilhelm Henzen
in ganz anderem Sinne gefaßt worden als von Hans
Herrig und es wird gewiß gerade für diejenigen welche
Herrigs vorwiegend kirchliche Dichtung kennen gelernt von
hohem Interesse sein Wilhelm Henzen s nicht minder von
echt protestantischem Geiste erfüllte aber zugleich mit



die Mitglieder des Vorstandes und zahlreiche Freunde der
Anstalt eingefunden hatten Noch einleitendem Gesänge
hielt Herr Oberdiakonus Wächt er die Ansprache In
derselben gedachte er zunächst der Beziehung dieses Tages
zu unserem Königshause Geburtstag der Prinzessin Wil
he lm und verglich im Weiteren die Anstalt jmit einem
dreijährigen Kinde welches anfängt zu denken Er erin
nerte hierbei die Zuhörer an die ursprünglichen Ziele
der Knabenhorte und wies auf die bisherigen Erfolge
derselben hin Nachdem er den städtischen Behörden so
wohl als auch den zahlreichen Freunden und Gönnern
der Anstalt den Dank für die bewiesene Opferwilligkeit
sowie den Leitern für ihren Eifer ausgesprochen wünschte
er schließlich dem Unternehmen auch ferner Glück und Se
gen Mit der Feier war eine Ausstellung der von den
Knaben im Laufe des Jahres angefertigten Holz Papp
und Metallarbeiter verbunden worden Dieselbe bleibt
bis Mittwoch geöffnet und kann in der Zeit von 11 1
Uhr Mittags besichtigt werden Die ausgelegten Gegen
stände legen ein beredtes Zeugniß davon ab welche Erfolge
schon bei Kindern hinsichtlich der mechanischen Beschäftigung er
zieltwerdcnkönnen sobald nurauf Sauberkeitund Genauigkeit
Gewicht gelegt wird Ein Fortschritt gegen die Arbeiten des
Vorjahres ist auch jetzt unverkennbar Neu sind Metallar
beitenundausHolzge schnitzte Gegenständehinzugetreten
euch waren an einigen Stücken die Erfolge des vom Schneider
meister Herrn Schreib er unentgeltlich ertheilten Unterrichts
im Nähen zu sehen Nach beendigter Feier wurden die Knaben
zum Hofjäger geführt wo Vorbereitungen zu ihrer Be
wirthung getroffen waren Später belustigten sie sich
durch Spiel Armbrustschießen Topfschlagen Wettlauf zc
wobei kleine Prämien zur Vertheilung gelangten auch war
seitens des Herrn Besitzers die Besichtigung der Thiere
unentgeltlich gestattet worden Um die Speisung der
Knaben haben sich die Fleischermeister N und Sp sowie
die Bäckermeister Herren Se und Kl insofern verdient ge
macht als die erforderliche Anzahl von Brot Kuchen und
Würsten von denselben unentgeltlich geliefert worden ist
Möchte der Anstalt auch ferner seitens der Bürgerschaft
freundliche Beachtung geschenkt werden Bekanntlich
wurde im Oktober 1884 mit der Eröffnung der beiden
Horte in der Steinstraße und Taubengasse begonnen und
jeder Anstalt vorläufig 30 Schüler meistens Söhne
von Wittwen oder solcher Eltern welche tagsüber außer
halb des Hauses arbeiten müssen überwiesen Infolge
des lebhaften Jnteresfes welches man dem Unternehmen
entgegenbrachte konnte fchon im Oktober 1885 eine dritte
Anstalt errichtet werden Zuerst imOberbergamtsgebäude
m Domplatz später in der Charlottenstraße Gegen

wärtig gehören den drei Horten 109 Schüler an und es
ist die Gründung eines 4 Hortes in Aussicht genommen

Einreibung Am Sonnabend Nachmittag fand im
Saale der Volksschule an der neuen Promenade die Einreihung
der am Handfertigkeitsunterricht teilnehmenden Knaben im
Alter von 10 14 Jahren Schülern der hiesigen höheren und
Bürgerschulen statt Der Vorsteher dieses seit etwa Jahresfrist
bestehenden Instituts Herr Realschuldirektor a D Stadtrath
Dr Schrader kgte den ca 14V Knaben den Zweck und den
Werth des Handfertigkeitsunterrichts dar ermähnte sie zur
Ordnung zum Festhalten der guten Sitte und zur Dankbarkeit
gegen ihre Eltern die ihnen die liebgewordene Beschäftigung

starken dramatischen Wirkungen ausgestattete Dichtung sich
anzusehen

Kleme MUHeilMM
Zwei interessante Auetionen fanden dieser Tage in

E and statt In Liverpool wurde der durch seine vielfachen
Ui le und später durch die Jules Verne sche Novelle Eine
schlämmende Stadt so berühmt gewordene ungelenke Riesen
dampfer Great Eastern der schon so vielfach seinen Besitzer
gewechselt meistbietend versteigert Eine zahlreiche Versamm
lung von Kauflustigen hatte sich eingefunden und die Angebote
auf das dampfende Ungeheuer waren recht lebhaft Vom ersten
Angebot i 15000 Lstr stiegen die Preise um je 1000 Lstr
auf 2100 Lstr um welche Summe das Schiff schließlich an
Mr Crcuk den Agenten des früheren Besitzers Worsleh in
Manchester der vor einem Jahre 26000 Lstr für den Dampfer
bezahlt hatte überging Die andere Anetion fand in Lich
field statt ihr Gegenstand war das in Market Street gelegene
einstige Wohnhaus es großen englischen Gelehrten Dr Sa
muel Jnhnwn Auch hier wohnte ein zahlreiches Publikum dem
Verkaufe bei und folgte den Vorgängen mit gespanntestem In
teresse Das erste Angebot betrug 500 Lstr für 800 Lstr
wurde das historische Haus einem Namensvetter wahrscheinlich
einem Verwandten des berühmten einstigen Inhabers Mr G
H Johnson aus Newvort zugeschlagen Dr Samuel Johnson
war 1709 in Lichsield geboren Als Direktor einer Erzieh
ungsanstalt in mingham wurde er der Lehrer des großen
Schauspielers m Wiedecbelebers Shakspe re icher Tragödien
rollen David Gcu ick Seine Hauptwerke waren das Wörter
buch der englischen Sprache das noch heute die Grundlage aller
Ähnlichen Werke bildet und eine Ausgabe Shakespeare s die
epochenmachend für die Shakespeare s Literatur und die literar
historische Kritik überhaupt geworden ist Johnson war der
erste der es wagte Shakespeare wegen seiner Wischung des
Komischen und Tragischen und seiner Vernachlässigung der
Aristotelischen Einheiten von Ort Zeit und Handlung im
Drama zu vertheidigen Unvergessen von der ganzen gebildeten
Welt ist ihm auch die Hilfe d e er Olixer Goldsmith angedei
hen ließ den er durch Verka von dessen Mannseript des

Viears von Wakefield aus dem Schuldthurm befreite John
son starb 1784

6 sSchulze und Meyer In Frankfurt a M standen
Schulze und Meyer in Streit Die Parteien waren uner
schöpflich in ihren Ein und Ausreden und so kam es denn
daß ihre Angelegenheit mehrfach vertagt wurde Neulich stand
sie wieder an und der Präsident rief Meyer gegen Schulze
fügte aber gleich bei daß die Sache erledigt sei weil der Ver
klagte gestorben Man kann sich nun das Erstaunen des Au
ditoriums den en als der Herr Schulze mit einem lauten
Hier Das ist gar nicht möglich Sie sind ja todt be

merkte der Vorsitzende Gott bewahre Ich habe aber ge
stern ihre Todesanzeige gelesen Nun Herr Präsident ich
muß doch am besten wissen ob ich lebe oder nicht Me
scheinen wahrhaftig lebendig zu sein Aber sehr Herr Rath,
bemerkte vie Leiche und machte wieder solch lebhafte Einre
den daß sich der Vorsitzende von ihrer Lebendigkeit außerordent
lich überzeugen konnte Schließlich gewann der todte Herr

geschaffen Der neue Unterrichtskursus beginnt heute in den unteren
Klassenräiimen der städtischen Bürgerschule an der Poststraße die
zu Werkstätten eingerichtet worden sind Die Knaben sind je
nach ihrer Neigung und Befähigung in 11 Abtheilungen ein
gereiht Davon kommen 5 auf die Tischlerei 4 auf die Holz
schnitzerei und 2 auf die Papparbeiten Der Unterricht in den
letztgenannten Arbeiten wird Mittwochs und Sonnabends von
2 4 Uhr in den andern Arbeiten an den übrigen Tagen von
5 7 Uhr Abends von den bisherigen Lehrern ertheilt Die
Knaben verpflichten sich mindestens ein halbes Jahr hindurch
an dem Unterricht theilzunehmen Kommende Ostern hofft
man eine Ausstellung der gefertigten Arbeiten zu veranstalten

sDer Verein der Aerzte im Regierungsbe
zirke Merseburg und Herzogthuin Anhalt
hielt seine diesjährige Herbstversammlung am Sonnabend
Hierselbst im Stadtschützenhause ab Nach Entgegen
nahme der geschäftlichen Mittheilungen hielt Herr Dr
ruscl Fielitz Querfurt einen Vortrag über die Typhus
epidemie im Geiselthale Hieran schloß sich der Bericht
über die Verhandlungen des letzten deutschen Aerztetages
Weiter wurde in eine Besprechung der Wahlen für die
Aerztekanimer getreten und 6 Vertreter und 6 Stellver
treter ernannt

sDer Conseroative Verein für Halle und
dem Saalkreisj ladet seine Mitglieder zu einer Ver
sammlung auf kommenden Freitag Abend nach dem
Neuen Theater ein U A wird Herr Dir Dr Fr ick

einen Vortrag halten

Zither Concert Der Zithervirtuos Hr E Kind
ler aus Leipzig excellirt durch eine große Gewandtheit er
läßt sich bei seinen Vorträgen keine Nüance entgehen und
erfreut stets durch eine vorzügliche Sauberkeit des Tons
Wir hatten wie im Februar dieses Jahres so auch in dem
gestrigen Concerte welches im Cafe David vor einem
überaus zahlreichen Publikum gegeben wurde Gelegenheit

uns davon zu überzeugen Als Komponist leistet Herr K
nicht minder Bemerkenswerthes mit seinen melodiösen wohl
ausgeführten Musikstücken weiß er die Hörer in nicht ge
ringen Grade zu fesseln und Resultate zu erzielen die ihm
nicht nur zur Genugthuung gereichen sondern ihn sicher
lich auch zu weiterem Vorwärtsstreben anregen Auch
gestern concertirte er unter Mitwirkung des Leipziger Zither
klubs Harmonie welcher die ihm gestellten Aufgaben nach
Maßgabe der vorhandenen Kräfte und unter dem Beifall
der Anwesenden löste Von dem Programm an dessen
Spitze sich ein Marsch von Kindler befand erweckten na
mentlich die Solls des Herrn Concertgebers von welchen
wir ein Salonstück von Umlauf Liebesfrühling und ein
Divertissement a d Oper Die weiße Dame v Boildieu
hervorheben wollen großes Interesse Die wohlwollende
Aufnahme feiner Leistungen nelche in rauschendem Applaus
ihren Ausdruck fand und Herrn K zu einigen Zugaben
bewog dürfte ihn veranlassen sich bald wieder in Halle
hören zu lassen

Festlichkeit Die Avancirtkn des 3 Bataillons
des hiesigen Regiments feierten am Sonnabend Abend im
Neuen Theater nachträglich den Geburtstag des Kron

prinzen vurch ein Ballvergnügen

sGolden es Ehejubiläum Die Amtmann
W ilke schen Eheleute Barfüßerstraße hierselbst wohnhaft

Schulze g gen den lebendigen Herrn Meyer den Prozeß bei
welchem es sich um eine Waarcnlieferung handelte

Abgefertigt Die Köln Vztg schreibt Im Brief
kasten des Kladderatfch lesen wir Köln Die Kölnische
Volkszeitung ist ein ebenso deutsches Blatt wie die Germania
Sie sind beide w dreist sich der deutschen Sprache zu bedienen
Worauf sich dieser Witz beziehen soll ist unklar uns über
aus gleichgültig Auf derselben Seite illnstrirt das zahnlose
Witzblatt seine deutsche Sittlichkeit durch einen ganzen

Berg von mehr oder minder pikanten Inseraten von jener
Sorte die nur dann aus der berliner Schmutzpresse verschwin
den wenn der Polizeistock geschwungen wird es thäte uns
wirklich leid die Hochachtung eines derartigen Blattes zu be
sitzen

Nachlese von der Rothschild schen Hochzeit Bei
der am 18 d M in Paris stattgefundenen Hochzeit im Hause
Rothschild hat es begreiflicherweise so viel zu sehen gegeben
daß auch für eine Nachlese Stoff genug übrig bleibt Ein in
bisherigen Berichten vernachlässigtes Detail wollen wir hier
nachtragen Die fünfzehn Ehrenjungfrauen die den lebenden
Rah en für das Brautpaar abgaben trugen Alle das gleiche
Kostüm und selbstverständlich auch gleiche Hütchen Diese zier
liche Kopfbedeckung war aus mausgrauem Filz mit Rosenband
geputzt Um speziell dieses Uniformstück auch für die aus Lon
don erwarteten Ehrenjungfrauen als welche die sieben Tochter
aus der Familie Sassoon siguriren sollten konform herzustellen
wurde schon früher ein Modell nack London abgesendet nach
welchem denn auch die sieben Hütchen angefertigt wurden Die
Ehrenjungfrauen trigen Diamant Brachen mit den fünf Pfeilen
des Rothfchild schen Wappens und der biblischen Taube mit
dem Oelzweige im Schnabel die das Jamilienzeichen der Sas
soon s bildet Eine Eigenthümlichkeit der Trauungs Ceremonie
bildete der ziemlich orthodoxe Vorgang daß der Bräutigam
nach vollzogener Trauuug einen Krystallbecher zu Boden schleu
derte welche Kraftleistung die Vergänglichkeit alles irdischen
Glückes shmbolisiren soll

sEine eigenthümliche Scene spielte sich der Ostd
Vz zufolge am verflossenen Sonnabend vor der Civilkammer
des Jnsterburger Landgerichts ab Eine Ehefrau hatte auf
Scheidung geklagt und an dem genannten Tage fand die münd
liche Schlußverhandlung statt welche zu Gunsten der Klägerin
ausfiei Der Gerichtshof zog sich zur Berathung zurück um
dann das Urtheil zu verkünden Ehe jedoch der Präsident das
Wort ergriff iah er die Klägerin in Thränen versunken Auf
seine Frage was ihr denn fehle und ob sie noch Wünsche habe
erwiderte diese mit bebender Stimme Ich möchte ihn aber
doch gerne haben Der Präsident kam dem Wunsche nach und
entließ die Klägerin mit der Mahnung unter solchen Umständen
nicht erst das Gericht längere Zeit zu beschäftigen

IVine sonderbare Mode ist in Paris aufgesucht
Auf den Kirchhöfen werden an den Gräbern Metallbüchsen n
der Form der Sparkassen angebracht in welche die Be
m der GrSberwoche ihre Visitenkarten gleiten lassen sv n
Die Hinterbliebenen Familien wollen hierdurch erfahren wer
von den Lebenden ihrer Todten noch liebevoll gedenkt

feierten in körperlicher Rüstigkeit das Fest ihrer goldenen
Hochzeit

Elektrische Beleuchtung Das nenerbaute Geschäkts
und Waarenhaus des Kaufmanns Lewin am Markt nimmt sich
vornehmlich am Abend durch feine elektrische Beleuchtung recht
vortheilhast aus Vier hellstrahlende Glühlampen vor den
großen Schaufenstern erleuchten in weitem Umkreise den Markt
platz zehn andere die inneren Räume des Etablissements Neben
der elektrischen Beleuchtung die sicher dem Inhaber einen ziem
lichen Kostenaufwand verursacht hat derselbe auch noch Gas
beleuchtung eingerichtet die nur im Sommer in Betrieb gesetzt
werden soll

sTermin j In dem heute Vormittag 10 Uhr in der
Nathsstube angestandenen Termine zur öffentlichen Meist
bietenden Venniethung der jetzt Schellenberg schen Wohn
ung und Werkstatt und der jetzt Töppr schen Wohnung
im städtischen Grundstücke Blücherstraßs Nr 3 hat der
bisherige Miether Bildhauer Schellenberg das Meistgebot
von 550 Mk und auf die Töppe sche Wohnung der Po
lizei Sergeant Bogt für seine Schwiegermutter Wittwe
Kühne das Meistgebot mit 90 Mk abgegeben Die Er
theilung des Zuschlags ist bedingungsgemäß vorbehalten

sUngliicksfälle j In der Fortmühle bei Grafen
hainichen ereignete sich gestern früh ein Unglücksfall der
schwere Folgen nach sich zog Der Müllergeselle Herold
hatte das Getriebe geölt und um sich zu überzeugen daß
Alles in Ordnung sei stellte er das Werk an Beim
Nachsehen eines Lagers muß den Mann ein Schwindel
anfall getroffen haben denn er gerieth plötzlich mit dem
rechten Arme in die Kammräder Glücklicherweise ging
das Werk nur schwach der Unglückliche hätte andernfalls
in dem Getriebe seinen Tod gesunden Sogelang es ihm
nachdem das Werk von selbst zum Stillstand kam sich aus
der gefährlichen Situation zu befreien doch erwiesen sich
die Verletzungen des Armes als so schwere daß der Letz
tere in der hiesigen Klinik amvutirt werden mußte Der
Dr Phil Str in Trotha hatte in der verflossenen Nacht
das Unglück zu fallen Und sich außer anderen Verletzun
gen namentlich einen rechtsseitigen Beinbruch zuzuziehen

sPolizeinachrichten Einem bei den Stall und Abort
banten des Waisenhauses beschäftigten Maurer ist Freitag Abend
von einem College, eine branmvollene Jacke im Werthe von
2 Mk gestohlen worden Verdacht ist vorhanden Auf dem
Wochenmarkte am Sonnabend wurde einer f5rau von hier da
Portemonnaie mit ca 10 Mk Inhalt gestohlen Die Zra
hatte dasselbejin der äußeren PaletottafcheZoerwahrt und bemerkte
den Vertust erst als sie einen gekauften Hasen bezahlen wollte

Die neue Gemälde im städtische Mufem
Seit der nun bald dreijährigen Existenz der Städtischen den

Museen geweihten Räume am großen Berlin ist der Zuwachs
an den 11 Gemälden welche aus dem Bestände des Königlichen
Museums und den 2 Gemälden welche seitens der Königlichen
Nationalgallerie aus jenem wirklich großen Berlin hierher über
wiesen worden sind der bedeutendste gewesen So boten zene
fünf Räume am letzten Sonntage schon eine ganz hübsche Muster
karte von Schauenswerthem und das um so mehr sls zur Zeit
auch noch die 10 Gemälde welche zur demnächstigeu Verloosusg
de Kunstvereins unter seine Mitglieder bestimmt sind die
Räume füllen helfen und neben ihnen auch noch andere zur
Zeit ausgestellte Kunstobjekte So kam es auch daß eine große
Anzahl Schaulustiger in den zwei Stunden der unentgeltlichen
Oeffnuug des Mufeums am Sonntage mit Interesse in den
kleinen Räumen verweilte

Von den neu hinzugekommenen alten Gemälden gehören vier
der holländischen Schnle an da ist zuerst ein kleines ganz rei
zendes Stillleben von Bartholomäus van Ast welcher um
das Jahr 1620 zu Utrecht blühte Blumen und Früchtellegen
auf einer Schale und einem Tisch aus ihnen kriechen kleine
Insekten herum das ist alles mit einem Fleiß und einer Vir
tuosität gemalt daß man es mit der Lupe besehen kann und
doch ist der Gefammteindruck harmonisch und zart An dersel
ben Stelle nämlich im Eintrittszimmer hängt eine Landschaft
von einem unbekannten holländischen Meister ganz charakteristisch
für jene bestimmte Gattung von Schildereien zu Ansang des
17 Jahrhunderts Es ist ein Dorf an einem Flusse dargestellt
von hübschen Baumgrnppen umgeben auf dem Lande wie in
den Lustböten auf dem Wasser zeigt sich eine Menge von lust
wandelnden Figuren Haftet der Malerei in vielem Technischen
etwas Steisheit an wie namentlich n der perspektivischen An
lage so ist andererseits gerade die Luftperspektive sehr gelungen
Das Innere einer gothischen Kirche stellt ein Bild von Nieter
Saenredam dar welcher von 1597 bis 1665 zu Haarlem
lebte Da das Innere jener Kirche an einer großen Schmuck
losigkeit leidet so hat sich der treffliche Maler damit begnügen
müssen seine Kunst in der vortrefflichen Zeichnung sowie in
der scharfen Nüancirung der Steintöne zu beweisen Einige
Figürchen im Vordergrunde helfen übrigens noch seinen leich
ten und charakteristischen Pinsel zu zeigen Dies Bild ist i
dem letzten Zimmer des Stockwerks zu suchen ebenso wie das
vierte der Holländer die Königin von Saba erscheint vor Sa
lomo von Johann de Bett einem Schüler RembrandtZ
Leider ist dieses Bild nur in einem braunen Ton gemalt man
würde wenn es farbiger ausgeführt wäre weit eher beurtheilen
können mit welcher Wahrscheinlichkeit man oft die Bilder die
ses Malers sls die seines Meisters Rembrandt verkauft haben
soll Im Uebrigen zeigt die Composition von Geschick in
den Figuren selbst ist der Maler natürlich in der Anschauung
feiner Zeit befangen

Unter den sieben Bildern der italienischen Schulen gehöre
der frühesten Zeit an die zwei Scenen aus dem Leben des
heiligen Bernhard Der Maler ist nicht bekannt die
Manier weist auf die Florentiner Zeit um 1 440 50 in der
einen Darstellung wird der Heilige mit dem Mönchsgewand
bekleidet welchem Akt eine Reihe von Mönchen vor dem Altar
einer romanischen Kirche beiwohnt in der anderen verbrennt der
selbe augenscheinlich sein weltliches Gewand auf dem öffentlichen
Plätze einer Stadt Die Figuren tragen noch die Unbeholfen
heit jener Zeit trotzdem ist der Maler nicht ohne Erfolg be
müht gewesen ihnen eine reiche Verschiedenheit der Charaktere
aufzudrücken auch die umgebende Architektur hat er sich be
müht möglichst günstig zu gestalten

In dieselbe Periode Florentinischer Malerei etwa 5V Jahre
später gehört ein Rundbild Madonna mit dem heilige
Franziskus doch haben wir hier eine ungleich bedeutendere
Leistung vor uns technisch wie geistig Vor einem Baldachin
thront die Madonna mit hohen fast strengen Gesichtszügen
wie sie an den Ernst eines Mantegna erinnern ihr zu Füßen
das Christkind und der kleine JohanneS zur Seite steht der
heilige FZcmziskus auf die Wundermale zeigend Es ist eine
wohlabgewogene Komposition dem Schüler eines Botticelll
oder Lippi würdig

Ein anderes Rundbild ans der gleichen Zeit und Umgebung
ist eine heilige Familie von Lorenzo di Eredi welcher von
14SS bis 1537 z Florenz lebte nd Schüler des Andre



Kerschw war Was ihm au höherer geistiger Veranlagung
dgi g suchte er durch Ueiß und liebevolle Hingabe an den

Gegenstand seiner Darstellung zu ersetzen Auch hier ist das
aus der Komposition wie der reich aufgebauten Umbebung zu

erkennen cknuö jnsäK ma KilnlSznzo IIn die Blüthezeit der Benetianischen Schule führt uns
in Gemälde welches den heiligen Augustinus darstellt und
,wür in der Art des Moretto von Brescia Der Heilige
steht in halber Figur etwas unter Lebensgröße vor uns mit
Bischofsstab und reichgesticktem Mantel Hier nähert sich die
Höhe der malerischen Ausdrucksweise der vollendeteren Technik
ener reichen Periode eines Pordenone Palma und Tizian

Wenn auch ein Moretto selbst noch höheren geistigen Ansdruck
iü seinen Köpfen erreicht und höhere malerische Eigenschaften
ausweist so sehen wir doch an diesem Augustinus bereits eine
Anbahnung dieser Wege Wie groß sind hier schon die maleri
schen Feinheiten gegen die vorher beschriebenen Bilder man
betrachte die Malerei der äußeren Beigaben die Jnearnation

Gesichts namentlich aber der sehr schön gemalten Hände
Nun haben wir auch Gelegenheit den Fürsten dieser Mal

Miode kennen zu lernen den großen Tizian wenn auch nur
in einer Copie seiner Ruhe aus der Flucht nach Ezypten
Mm ist w leicht geneigt Copien sls geringwertig anzusehen
mid doch sind gnte Copien sehr hoch anzuschlagen Graf Schack
in München der bekannte Knnstmücen hat es in seinen Schriften
ganz besonders betont welchen Werth gute Copieen von be
deutenden Bildern haben Wie viele Meisterwerke der Malerei
kennen wir heute nur noch dem Namen nach da sie unterge
gangen oder verschollen sind Das Original unserer Copie be
findet sich im Louvre zu Paris und ist trotz der frühen Ent
stehung desselben eines der reizendsten Werke des Meisters
Mn betrachte nur die ungezwungene Komposition die leuch
tenden Farben sowohl der Gewänder als der nackten Körper
Welche köstliche Naivität liegt in dem Kopfe des kleinen Jesus
welche jungfräuliche Hoheit in dem Antlitz der Maria Was
siir prächtige Figuren sind die zwei Engel welche mit dem Kreuz
in den Wolken erscheinen und mit ihrem ernsten Gesichtsaus
druck das große Schicksal des Welthe laudes voraus verkünden
hätten wir nur ein Dutzend solcher Copieen sie wären uns
lieber als manche Originale

Es bleibt uns noch ein Bild zu beschreiben der Zeit der Ent
stehung nach das letzte Es ist der gekreuzigte Heiland von
Leliv Orsi welcher von 1511 bis 1587 in Rom und Novel
tara lebte und als ein Nachahmer des Correggio gilt Gerade
diese Eigenschaft ist auf unserem Bilde sehr wohl erkennbar
Aus dem Halbdunkel treten die beiden Hauptfiguren Christus
am Kreuz und Maria am Fuße oes Kreuzes in schönem Gold
ton und in weicher und doch plastischer Modellirung heraus
In den Köpfen zeigt sich die liebenswürdige gefällige Art des
Vorbildes ebenso unverkennbar

Ein weiter Sprung von diesen Malern des 13 und 16 Jahr
hunderts muß uns nun zu den zwei modernen Bildern bringen
die unserem Museum seitens der Königlichen National Gallerie
leihweise überlassen worden sind Wir wollen hierbei erwäh
Mn daß die Ueberlassung der älteren Gemälde der Königlichen
Museen immer aus eine unbestimmte also lange Dauer geschieht
während die Bilder der National Gallerie nur auf einige Jahre
verliehen werden

Dem allgemeinen Verständniß weit näher liegen diese Male
reien Da ist das kleinere Bild von dem 1879 verstorbenen
Fr Eduard Meyerheini Mutter mit Kindern an der Haus
thür Wer könnte dem Eindruck dieser liebenswürdigen Art
der Darstellung widerstehen Sollen wir mehr die Sauberkeit
md Feinheit des Pinsels bewundern oder die Schlichtheit der
Auffassung In jedem Falle haben wir die höchste Befriedig
ung vor solchem Kunstwerk Ungleich anders ist der Eindruck
des zweiten Bildes Villa Torlema in Fraseati von O swald
Lchenbach in Düsseldorf Schon längst hat dieser Maler
leinen Rivalen in der Darstellung italienischer Veduren dieses
Bild ist nicht eines der neuesten aber man schätzt die älteren
Arbeiten des Meisters oft höher als die setzigen Mit riesiger
Mrluosität hat er hier die Luft namentlich die prachtvoll ge
Mheten Wolken des Abeudhimmels neben den dunklen Cyvres
en dargestellt wie lebendig und charakteristisch ist die Staffage
das Licht in den Staubmassen der Straße ein ganzes Meister
werk

Ist die Zahl der Bildwerke unseres Museums auch jetzt noch
keine große zu nennen so ist doch der Besuch der Räume un
gleich lohnender geworden Wir dürfen auch wohl hoffen daß
die Theilnahme unserer Mitbürger wie die Gunst der hohen
Verwaltungen in Berlin des Streben unserer eigenen Verwalt
Mj im r weiter unterstützen wird

WerichLsverhlmdkmge
Schösfengerichtssitzung vom 21 Oktober

Zwei Söhne der alma mstsr waren es die sich beleidigt
hatte aber nicht etwa dann losgegangen waren sondern
anständiger Weise zum Austrag ihrer Sachen den auch bei
anderen Mens nkindern vorkommenden Falls üblichen Weg
der Privatklagc Anzuschlagen unternommen Privatkläger war
der Sind O jcht in Leipzig Beklagter der Stud H hier aus
Schlesien gebürtig Aus Antipathie gegen O hatte H während
der Mittagsmahlzeit iir einem hiesigen Restaurant als jener
das Brod auf der Schnittfläche mit seinen Fingern betastete
die Bemerkung fallen lassen Nun greift der Jude auch das
Brod noch an nun esse ich nicht davon Natürlich war dies
hon O als Beleidigung aufgefaßt worden In der Verhand
lung erhob der Beklagte Widerklage auf Grund einer ihm von
Ersterem zugefügten Beleidigung die darin bestanden daß O
Zurz nach jenem Vorgange auf die Einladung eines anderen
Studiosen zu einem Skat mit Stud H dies mit den Worten
abgelehnt hatte Was mit dem Kerl Mit dem spiele ich
mcht Beide Parteien wurden deshalb der Beleidigung für
schuldig erachtet Stud weil er dem Privatkläger in Bezug
n dessen Religion mo Glaubens eine ungerechtfertigte Miß

achtung ausgedrückt hat, Stud O weil er mit seiner Aeu
ßerung verächtlich über Ersteren gesprochen Gegen H ward
auf 10 Mark oder 2 Tage Haft gegen O auf S Mark oder
1 Tag Haft erkannt Ersrerer hat lg Letzterer 1z der Kosten
zn tragen

Die Frage über zustehendes Züchtigungsrecht kam wieder
rinmal zur Erörterung und zwar in der Sache des Menbahn
Mührers K hier gegen den Bäckergesellen Otto Z zu Gie
Mnstein der von Ersterem wegen körperlicher Mißhandlung
seines Sohnes des Bäckerlehrlings Max K belangt worden

bestellt wurde daß Z am 28 Juni früh den Lehrling mit
5 er in Biebichenstein bei einem Bäckermeister arbeiteite
d Faustschläge und mit einem Handbesen erheblich mißhan
d hatte wovon der Mißhandelte zahlreiche blutunterlaufene
Schwielen davongetragen Beklagter im Glauben daß ihm
als Vorgesetzter des Lehrlmgs ein Züchtigungsrecht zustehe
hatte es angewendet als der Lehrling unfolgsam gewesen Nun
hat aber nur der Meister jenes Recht über seine Lehrlinge und
kann dasselbe auf den Gesellen nicht übertragen werden wenn die
ser nicht als Geschäftsführer an Stelle des Meisters fnngirt
Wegen der Mißhandlung wurde Beklagter unter Annahme mil
dernder Umstände zu 20 Mark Geldstrafe oder 4 Tagen Ge
Kngniß verurtheilt

Em Gutsbesitzer in Radewell hatte am 3 Juli den 12jähri
gen Sohn des Streckenaufsehers W ziem ich erheblich mit ei
sern Stocke geschlagen und zwar als der Knabe eben vom Ba
den aus der Elster gestiegen und nur mit dem Hemd bekleidet
gewesen war Die Spuren der Züchtigung waren nachher in
ichlrsichen blaurothen Schwielen auf dem Rücken des Mißhan

delten sichtbar gewesen und der Vater desselben hatte nun Pri
vatklage gegen den Gutsbesitzer erhoben Dieser ließ durch
seinen Vertreter hervorheben daß der Knabe wiederholt aller
lei Schabernack getrieben und Sachbeschädigung verübt wo
rüber der Geschädigte ärgerlich geworden und sich zu einer
Züchtigung für berechtigt gehalten habe Das war ein Irrthum
seinerseits er durfte nicht selbst den jungen Uebelthäter strafen
sondern konnte ihn da derselbe strafmündig war wegen Sach
beschädigung belangen Wegen der körperlichen Mißhandlung
wurde der Beklagte zu 2V Geldstrafe oder 2 Tagen Gefängniß
verurtheilt

Der Restaurateur W hier hatte am 31 Mai in seinem
Restaurant den Arbeiter Heinr Lorenz hier dadurch öffentlich
beleidigt daß er demselben den Vorwurf der Unterschlagung
gemacht Zu solchem Vorwurf war der Beklagte vorliegenden
Falls nicht berechtigt gewesen und wurde zu 10 Mark Geld
strafe oder 2 Tagen Gefängniß verurtheilt dem öffentlich Be
leidigten auch Publikationsbefugniß im Halle schen Tageblatt
zuerkannt

Oeffentliche Beleidigung ließ sich der Architekt H hier am
24 Juni gegen einen Bauunternehmer aus Osmünde zu
schulden kommen indem er diesen gelegentlich einer Auseinander
setzung über einen Bauzaun als Betrüger bezeichnete
Es ward als mildernd berücksichtigt daß Beklagter vom Pri
vatkläger gereizt worden und wurde deshalb die Strafe nur
auf 15 Mark oder 3 Tage Gefängniß bemessen dem Be
leidigten auch Publikationsbefugniß im Halle schen Tageblatt
zuerkannt

Die verehelichte Arbeiter B in Giebichenstein war von der
verehelichten Werkmeister R daselbst wegen einer äußerst Übeln
dabei gänzlich unmotivirten Nachrede verklagt worden Die
von ihr über Frau R dritten Personen gegenüber gemachten
Behauptungen stellten sich als schwere verleumderische Beleidig
ung heraus und wurde die Verleumderin zu 20 Mk Geldstrafe
oder 4 Tagen Gefängniß verurtheilt

Von gemeiner Sinnesart zeugte die Beleidigung welche die
17 jährige Arbeiterin F hier über einen hiesigen Bäckermeister
im Mai und Jmii wiederholt zu andern Personen ausgesprochen
indem sie den Geschäftsbetrieb des Betreffenden als höchst un
sauber und ekelhast bezeichnet hatte in Ausdrücken die sich hier
nicht wiedergeben lassen Ihres Leugnens ungeachtet ward
Beklagte ihrer verleumderischen Beleidigung überführt und lautete
das Urtheil mf 15 Mark Geldstrafe oder 3 Tage Gefängniß

Die verehelichte Marie B und deren 15 jähriger Sohn Albert
waren wegen Beleidigung und Mißhandlung des 8 jährigen
Hugo L im Wege der Privatklage vom Dienstmaun Karl L
dem Vater des Letztgenannten belangt worden Beide Be
klagte sollten den Hugo L am 14 Juni geschimpft und geohr
feigt Albert B ihn auch gepackt gestoßen und zur Erde ge
worfen haben Dies erwies sich nur theilweis bezüglich des
Albert B als richtig wogegen Frau B als nichtschuldig er
klärt werden konnte Der Urheber jenes Vorganges aber war
Hugo L mit seinen ganz unglaublichen Schimpfereien gewesen
für die ihm Albert B damals einen derben Denkzettel gegeben
Letztgenannter ward zu 6 Mark oder 2 Tage Gefängniß ver
urtheilt Die Kosten aber wurden dem Kläger und dem Albert
B je zur Hälfte auferlegt

Kirchliche Anzeige
Zu St Moritz Mittwoch den 26 Oktober Vormittag 10 Uhr

allgemein Beichte und Abend mahlsfeier Herr Oberprediger
Saran

Zu Neumarkt Mittwoch den 26 Oktober Vormittag 10 Uhr
Beichte und Abendmahlsfeier Herr Pastor v Hoffmann

Provinz md Nachbarstaaten
Amtliches Der Amtsrichter Gericke zu Kölleda ist an

das Amtsgericht in Oschersleben versetzt Dem Amtsgerichts
rath Koch in Erfurt ist die nachgesuchte Dienstentlassung mit
Pension ertheilt

Vacantc geistliche und Lehrerstellen Durch die
Pensioniruug ihres bisherigen Inhabers ist die dritte Prediger
stelle zu Aken Diöces Calbe a S zum 1 Oktober cr vacant
geworden Dieselbe unlersällt der freien kirchenregimentlichen
Besetzung und gewährt neben freier Wohnungsentschädigung
ein Einkommen von circa 750 Mark Hiervon sind jedoch 8
Jahre lang 188 Mark an den Pensionsfonds der evangelischen
Landeskirche abzuführen Das Jahreseinkommen wird indessen
auf das Minimalgehalt gebracht werden Zur Stelle gehört
eine Kirche und ein Bethaus Die Berufung erfolgt diesmal
durch die Kirchenbehörde Die Lehrer und Küstcrstelle zu
Schitdau mit einem Gesammteinkommen von 975 Mark jährlich
außer freier Wohnung wird am 1 April 1888 vacant Be
werber wollen sich bis spätestens den 15 November d I un
ter Einreichung ihrer Zeugnisse und des Lebenslanfes bei dem
dortigen Magistrat melden

Personal Chronik Se Majestät der Kaiser und Kö
nig haben mittelst Allerhöchsten Erlasses vom 9 v M dem
Königlichen Wasserbau Inspektor Bovs in Naumburg den Ro
then Adler Orden vierter Klasse dem praktischen Arzte und
Königlichen Kreiswundarzte Dr med Franz zu Herzberg a E
den Titel Sanitätsrath zu verleihen geruht Dem Pfarrer
Wilhelm Ferdinand Böttcher zu Vatterode Ephorie Mausfeld
ist mittelst Allerllöchster Ordre vom 9 September d I aus
Anlaß seines Scheidens aus dem Amte der Rothe Adlerorden
vierter Klaffe verliehen worden Vom Königlichen Konsisto
rium der Provinz Sachsen sind im 3 Quartal 1887 u A die
Candidaten der Theologie Heinrich Ludwig August Krieg aus
Suhl Carl Wilhelm Robert Alexander Topp aus Klein Witten
berg Heinrich August Fischer aus Althaldeusleben Wilhelm
Karl Gottfried Eggebrecht aus Weferlingen Heinrich Ernst
Heite aus Rogätz Otto August Siedersleben aus Königsaue
Carl Walther Tell aus Sondershausen Friedrich Albert Wer
ner Patze aus NeuhaldenZleben pro muüLtgrio geprüft und mit
Wahlfähigkeitszengnissen versehen worden Die Verwaltung
der Königlichen Kreiskasse in Liebenwerda ist dem seitherigen
Regierungs Sekretariats Ässistenten Brückner in Erfurt vom
1 November d I ab übertragen worden

Magdeburg 23 Oktober Provinzial LandtagHeute Mittag 12 Uhr wurde im Schloßgartenpavillon der
Provinziallandtag durch den Hrn Oberpräsideuten von Wolfs
eröffnet Alterspräsident Stadtrath Hildenhagen Halle nahm
darauf das Wort und sagte Hochgeehrte Versammlung lassen
Sie uns vor Beginn unserer Berathungen sür die heimathliche
Provinz in alter deutscher Art und in eigenstem lebendigen
Patriotismus zunächst des erhabenen Fürsten gedenken der
in schwerer Zeit unter segnender Gotteshand die Geschicke des
Vaterlandes so glorreich und so glücklich geleitet hat Erhe
ben wir uns von unseren Plätzen es gilt dem Hüter gut
preußischen Weseus dem allzeitigen Mehrer des Reichs
nicht blos im äußerlichen Sinne zugleich nach seinem eigenen
Worte überallhin auf den Gebiete nationaler Wohlfahrt
Freiheit und Gesittung Es gilt dem Helden im Kriege
und dem Versöhner im Frieden der hoch erhaben über
den Parteien den Wahrspruch der Hohenzollern das mum
LiilgM die Vermittlung von allgemeiner Pflicht und persön
lichem Rechte möchte walten sehen über Gegner md Freund
Es gilt dem rsLtitiiivl SsruiÄlliss dem großen
Kaiser dem geliebten König der von seinem Doppel
chrone herab das alte Zeuswort das iniw Koste s
in sich geeint Hat mit dem Hohenzollernklang der Gegenwart
Qiitrr ti nixjiiiU it, Möge die göttliche Liebe

die ihn bis hieher gesührt hat so wunderbar wie kaum ein
Menschenkind ihn bewahren damit sein glücklich Greisenauge

schaue och manches Jahr in rüstiger Körper und Geistes
kraft die Genesung Sr Kaiserlichen Hoheit die LebensfiM
seines Preußischen Volkes und den ungetrübten Friede gebie
tenden Glanz deutscher Herrlichkeit In solcher Einsicht und
aus so innerem Reichsherzensdrange ist wohl Niemand in dieser
Versammlung Preuß Männer der nicht einstimmte voll ganz
und frei in den Ruf Kaiser Wilhelm Er lebe hoch
Aus Antrag des Herrn von Rauchhaupt wurde Graf Stolberg
Wernigerode zum Vorsitzenden und Oberbürgermeister Böttcher
Magdeburg zum stellvertretenden Vorsitzenden durch Zuruf ge
wählt Letzterer übernahm sofort an Stelle des auf einige
Tage verhinderten Grafen Stolberg den Vorsitz Zu Beisitzern
wurden die Bürgermeister Sachs und Reinefahrt die Land
räthe von Köferitz und von Meyer als LandtagsvorstandüGraf
Schulenburg Angern Freiherr von Marschall und Bürgermeister
Kirchhofs gewählt Durch Erheben von den Plätzen wurde da
Gedächtniß sieben verstorbener Mitglieder geehrt Nunmehr
gelangte ein Schreiben des Wirkl Geheimraths von Krosigk
Poplitz zur Verlesung in welchem derselbe anzeigte daß er
krankheitshalber sein Amt als Vorsitzender des Proviuzialaus
schusses hiermit niederlegte

Die Hauptvorlageu betreffen die Aufnahme einer Anleihe
von 2 200 000 Mark zur Erweiterung der Irrenanstalten z
Altscherbitz und Nietlebeu den Bau einer neuen Chaussee im
Kreise Gardelegen die Wahl des Landesdirektors da die
Wahlzeit des Grasen von Wintzingerode beendet ist den
Bau einer Kirche für die Correctwnsanstalt in Zeitz c

Wernigerode 21 Oktober Anwesenheit des Kai
sers Das Jntbl bringt in Bezug aus die Anwesenheitdes Kaisers die beiden folgenden Bekanntmachungen Bei der
am 25 Oktober d I in Anwesenheit Sr M des Kaisers im
Saupark oberhalb des Christianen Thals stattfindenden Jagd
werden zur Absperrung des Jagdterrains gräsliche Holzhauer
verwendet werden welche als iAbzeichen eine rothe und weiße
Armbinde mit einer Ordnungsnummer tragen Für die Dauer
dieser Dienstleistung haben sie die Befugnisse von Polizeibeam
ten und es ist daher ihren Anordnungen Folge zu leisten
Die Bewohner derjenigen Häuser welche von den Festzimmern
des Schlosses aus sichtbar sind werden gebeten am Abend des
24 d M zur Feier der Anwesenheit Sr Majestät des Kai
sers die nach dem Schloß belegenen Fronten ihrer Häuser von
7 Uhr Abends ab in ähnlicher Weise wie es früher bei der
Anwesenheit Sr Maj geschehen ist zu erleuchten Gleichzei
tig werden Feuer auf den Bergen brennen Wenn die Abreise
Sr Majetät am 25 um K Uhr Abends erfolgt so wird eine
Wiederholung der Beleuchtung von 5 Uhr ab erwünscht sei
Sollten Se Majestät bis zum 26 hier verbleiben so wird ge
beten am 25 von 7 Uhr Abends ab wiederum zu erleuchten

Mühlhausen Bestätigung Der Wahl des Ober
lehrers Dr Drenckhahn zum Direktor des hiesigen Gymnasiums
ist die Allerhöchste Bestätigung ertheilt worden

5 Rudolstadt Anleihe Unsere Stadt wird demnächst
eine Anleihe im Betrage von etwa 1,200,000 Mark zur Bestrei
tung der Kosten des Wasserwerkes und der Kanalisation sowie der
beabsichtigten Anlagen eines Schlachthauses und einer neuen
städtischen Schule aufnehmen Die Wasserleitung ist nach de
bisherigen Erfahrungen durchaus gelungen weniger rasch u d
glatt geht es mit der Kanalisation Ein Hauptmangel ist jeden
falls daß der Anschluß an dieselbe nicht obligatorisch ist wo
durch der sanitäre Erfolg in Frage gestellt wird Auch die
Frage der Ausmündung in die Saale schwebt noch

Handel Mld Verkehr
Börsen Wochenbericht Die Gerüchte über die Kaiser

begegnung und der Leipziger Bankkrach beeinflußten in letzter
Woche in erster Reihe die Tendenz an der Börse Der Ka
tastrophe der Leipziger Diskontogesellschaft folgten anderweite
Fallimente deren nachtheilige Wirkung nicht aufgehoben wer
den konnte durch die eingetretene Jnterrention Die Aktien
der verkrachten Bank stürzten von 101,90 auf 19,25 Prozent
herab Aber auch 53 andere Bankpapiere erlitten Einbußen
bis zu 8 pCt Industrie und Montanwerke erlitten zum grö
ßeren Theil Verluste Auf dem Kassamarkte war es still und
ist auch eine kleine Abschwächung für inländische Papiere ein
getreten

WrosutteuSörkt Berlin 22 Oktober Weizen bei eng begrenzte Ge
schäft in lustloser uud abgeschwächter Haltung loko 14 bis 165 M November
Dezember 1b2,5L bis 153,75 M Rog gen loto ohne besondere geschäft
liche Beachtung Lieferung bei mäßigen Nmsätzm leicht im Preise nachgebend
loio 108 bis 116 M November Dezember 113,50 bis 113 bis 113,50 M

Hafer loko regelmäßigeKmismnsrage Termine still und etwas niedriger
loto 90 bis 130 M November Dezember 92,50 M Gerste blieb
unbeachtet loto 100 bis i80 M Rinböl zeigte sich bei ruhigem Handel
gut in den Notirungen behauptet loko mit Faß M November Dezember
43,50 Mk Spiritus loko bei unveränderter Notiz mäßig belebt Termine
nur anfänglich auf Deckungs und Memnugskäufe etwas fester und lebhafter
loko ohne Faß 95,25 M November Dezember 96 bis 96,10 bis 95,80
bis 95 90 M Petroleum blieb geschäftsloslokoM November
Dezember M Mehl in ruhigem Verkehr Weizenmehl 00 22,50
bis 21,25 M 0 21 25 bis 19,50 M Roggenmehl 0 18,00 bis IS,50
0 und 1 16,50 bis 15,25 M

Preise verstehen sich sofern nicht anders angegeben als bezahlt

Verschiedenes

Der älteste Sohn des Ex Premiers Mr W
H Glädst one giebt bekannt daß in Folge einer Veröffent
lichung der Taxe für Holztheile von Bäumen in Hawar
den der Begehr nach diesem Artikel so stark zugenommen
habe daß eine Befriedigung aller Anforderungen unmög
lich sei Gleichzeitig bemerkt er daß sein Vater as dem
Erlöse für das Holz gleichviel ob die Bäume von ihm
selbst gefällt worden sind oder nicht keinerlei Jnterresse
habe

Einen Selbstmord mittelst Dynamit beging a
18 ds ein Bergmann aus einer bei Myslowitz belegenen
Grube Aergerli h über die geringe Löhnung welche frei
lich nur die Folge säumiger Arbeit war band er sich eine
Dynamitpatrone mit Zündschnur auf die Brust setzte sich
vor die Thür seines Wohnhauses und entzündete die Schnur
Die Wirkung der Explosion war fürchterlich Nicht bloß
der Selbstmörder wurde in kleine Stücke gerissen sondern
auch alle Scheiben des Hauses barsten

Telegraphische Nachrichten
Wie S4 Oktober Die eingebrachte Zuckersteuer

Vorlage bestimmt eiue Steuer von 11 Gulden per
1VV Kilogramm gewährt bei der Zuckerausfuhr eiue
Bomfieatiou von 1/2 Gulden für 1VV Kilogramm
bei 93 bis 88 vCt Polarisation 1, v Gulden unter

bis SS VCt Gulden von mindestensSSV,z PCt Die amtliche Konstatirnng der Znckervor
rathe erfolgt vom 1 Angnst 1888 binnen S Tagen
Das Gesetz tritt in Wirksamkeit am 1 August 1888

Hondon 23 Oktober Auf dem Trafalgar Square fand
ute Nachmittag wieder eine Versammlung von mehreren

Tausenden beschäftigungslosen Arbeitern statt Dieselbe beschloß
sich mit der Bitte um Befchäftigung an die Regierung zu wen
den Die Menge zog sodann nach der Westminster Abtey
wohnte daselbst dem Gottesdienste bei und begab sich hiernächst
nach Trafalgar Square zurück wo sie sich in Ruhe zerstreute
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Dienstag den AS Oktober 1887
ji

tl BvrstMmK bon meut9 Vorstellung anfter
Zum ersten Male

NGr MNÄsvdM
Ä r

Vis MiZzuw Äs MA rKomische Oper in 3 Akten nsch dem Lustspiele der Rehbock von A F von Kotzebue
frei bearbeite Musik von Albert Lortzing

Personen
Graf von Eberbach
Die Gräfin seine Gemahlin
Baronin Freimann eine junge Wittwe Schwester

des Grafen
Baron Kronthal Bruder der Gräfin
Nanette Kammermädchen
Sebastian Baculns Schulmeister auf dem Gute

des Grafen
Gretchen seine Braut
Pcmcratius Haussofmeister auf dem Schlosse

Dienerschaft und Jäger des Grasen Dorfbewohner Ort
gräfliches Schloß

Räch dem 1 Akte findet eine längere Pause statt

Emil Hettstedt
Carrie Goldsticker

Alexandra Mitschinür
Kammersänger Koebke
Lomse Schaffnit

Georg Schaffnit
Agnes Bonn
Jgnaz Zimmermann

Dorf der Grafschaft und

Prosc Zoge 1 Rang 4,
Orchester oge 4,
1 Rang Loge 3
1 Rang Ballon 3,
Orchesterfauteuil 3,
Textbücher a 30

Mk 2 Rang letzte Reihen S,50 Mk
3 Rang nummerirt 1,
Gallerie V,S9

Narquet 2,50 MkProsc Loge 2 Rang 2,5V
Parterre nummerirt 1,50
2 Rang Borderreihen 2,
2 Rang Hinterreihen 1,

sowie Nummern des Tageblattes mit dem Theaterzettel
k 10 Pfg sind an der Kasse und bei den Billeteuren zu haben

Garderobe Abonnements Vücher zum Preise von 4 gültig für 38 Borstellungen
und die vollständigen Pläne des Zuschauerraumes mit Angabe sämmtlicher nummerirter

Sitze sind an der Theaterkasse s 30 Psg zu haben
Die Tageskasse im Vestibül des Theatergebäudes ist von 10 1 Uhr Bormittags und

von 3 4 Uhr Nachmittags geöffnet
Kaffenöffnnng 7 Uhr Anfang Ahr Gnde nach M Rhr

Mittwoch den ÄS Oktober 42 Vorstell 33 Abonnem Vorst Farbe
Zum 4 Male Nvr SisKvNÄv N ZÄ,WÄ i Mary Jda Doxat
Anfand /z Uhr

Donnerstag den Ä Oktober 43 Borst 34 Abonnem Vorst Farbe
Zum 3 Male Ide, ZziA ÄszRappelkopf Heinrich Jantsch Anfang 7 /z Uhr

LvktIMseusr im iTlZvZiz

IIMIM
Leipziger Platz S z

MAW U U ZGÄBW GKSNS GG
Opernanszüge Potpourris Texte Tanze Salonsachen Arie Lieder

stets bei

MOKM GN MMS ZMWMM Inhaber Georg Patzcker

U ivmm
Richt zu verwechseln Mit dem Verein Süd und West

Dienstag den KZ d Mts Abends 8 Uhr
in den Räumen des neuerbauten Glanchaischen Schützenhauses

Tagesordnung Stadwerordnetenwahl
Sämmtliche Wähler des III Bezirls such hindurch erge nit euneladei

Der Borftand

Für das GMRVTOZZ
einer hiesigen General
Agentur für Fmtvs
Lebens Unfall
TrMDsrt Berfiche

wird per sofort oder 1 Nov cr
ein jnnger Mann der unter der direk
ten Aufsicht des Prinzipals steht als

Lehrling
gesucht Selbstgeschriebene Offerten sud
K M SST8 bes

Halle
Ein junges

findet Beschäftigung gr
im Nähen geübt

Schlamm S III
1 j Mädch z Schneid ges gr Ulrichstr 22 a I

Mühlweg
ist ok erste Mage zum 1
1 April zu vermischen

Januar over

M A VZ8 tisr
halbe Etage 2 Stuben 2 Kammern Küche
nebst Zubehör an einz Leute zu vermischen

Z b Schulberg T
Eine Wohnung zu 115 Thlr zu vcv

miethen Gr Mrichstraße St

IIsMIirtk Ammer
3 bis 4 stück Parterre oder 1 Etage als
Bureau eines Architekten zu Ostern gesucht

Offerten unter Bureau in der Exped
d Blattes erbeten

Harmonie
Unser Stiftungsfest verbunden mit Theater

und Gefangsaufführung findet Mittwoch
Abend den 26 d M im Neuen Theater
statt Um zahlreichen Besuch der Mitglieder
und deren Freunde bittet

Der Vorstand
Anfang Punkt 3 Uhr

Bchw Huhn zugel Zu erfr i d Exp

I ui8 8aeks
Halte a S A4B4 Gr Mrichstraße

gegründet Zi8SV
empfiehlt in reichster Auswahl

Halle a S

u s w
u s Wdeutsches u eugl Fabrikat Meter von S Mark an

unck
n s w in glatt schwarz u farbig earvirt

gestreift und brochirt nur t runter Preis

I eme s v limvollv aroll
Tvi v A VASiLkviitttoZisr

ZVi t ZI

KiiirtiuK 4 IiZA i u s W

V rälne
Z

z

ZZuZI S üZi tlrßp SLüWsr
Ganz besonders mache ich ans einen Posten

aufmerksam

ZAHksIüstoir

I Iüsi Zs Ott s wS GSTsIG KSG
I ttt Wip NS SZIi 1 I t i iiait Svickvtnd in reichster Auswahl

Teppiche u Mtvorteger
A üiZi kZ iiuitl n s w hochfein zu auffallend bibigeu Preise

Ksi8s 8e F u fkk lielleoken
in Wolle Plüsch Kameelhaar Seide u s w

Stück von 4 2 18 Mark wirklicher Werth V SS Mark

IHutvrstoSo

m

Mauilla Wolle imit Coeos reichste Auswahl
Mtr von 4S Pfg au

Herren und Damen Regenmäntel
Wolle Gummi Seide zn unter den äußersten Engrospreisen

A

Havelocks Dolmaus Wisites Paletots Jackets von glattem und ge
streistem Plüsch Kammgarn Tricot Soleil Diagonal Double mit
Plüsch Pelz Federbesatz u s w in reicher Auswahl zu außergewöhn

lichen billigen Preisen

UM Außer den hier angeführten Waaren bietet mein Lager
die mannigfachste Answahl und sichern mit unbedingt sestem Preise
selbst jeden Nichtkenner vor Uebervortheilnng

5

Für Maatzbestellungen auf Damen und Herren
Confeetion eigene Werkstätten im Hanse TU
Anfertigung unter Gewähr der geschmackvollen
sauberen Ausführung des guten Sitzes n binnen
knrzer Zeit

Todes Anzeige
Sonnabend den 22 Oktober entschlief

nach heftigem Todeskampfe unser lieber
SohnHCnrt im Alter von 11 Monaten

Dies unseren Freunden und Bekannten
zur traurigen Nachricht

lijtyli und Frau

Todes Anzeige
Seinen vielen Freunden und Bekannten

hiermit die traurige Nachricht daß heute
Nachmittag /z 4 Uhr unser guter Mann
Vater Schwieger und Großvater

VI v Ä r Ikilliut AStnach kurzem Kranksein plötzlich und,5 uner
erwartet im 67 Lebensjahre sanft eut
schlafen ist

Halle a S und Oldenburg
den 22 Oktober 1887

Die trauernden Hinterbliebenen

Von unseren Abonnenten uns zugehende erüennvar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Aufnahme

Gerlobti Herr Reg Baumeister E Bramigk
mit Fräul Marianne Behr Cöthen San Fran
cisko Herr Adolf Sauer mit Fräul Auguste
Görbig Sudenburg Magdeburg Herr Kaufm
Emil Bolle mit Fräul Elise Eaert Magdeburg
Parey Herr Hermann Thiele mit Frl Minna
Schulze Stendal Seehausen b Magdeb

Verehelicht Herr Conrad Schneider mit
Frl Elli Goedicke Herr Walther Meyer mit
Frl Luise Schuderoff Herr Karl Hartwig mit
Fräul Emma Schüßler Herr Fritz Lange mit
Fräul Emma Schönemann Magdeburg Herr
RichardKKoch mit Fräul Minna Mäder Herr
Prof I Wilson mit Frl Fanny Cohn Leipzig

Gebore Ein Sohn Herrn Gymnasial
Obcrlehrer E Haupt Wittenberg Herrn R
Trautmann Magdeburg Herrn Amtsrichter
Dittmar Kelbra Herrn A Besser Neuhal
desleben eine ITschter ZHerrn Ernst Völcker

MMGestorben Fr E WeibezahlZgeb Sperber
Schraplau Frl I Oehme H J Fr Törpe
Nordhausen Fr EmilieTemPlin geb Schwarze
Magdeburg

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plötz sche Buckidruckerei R
Expedition des Hakelchen Tageblattes Große Mrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhi Nietschmann in Halle

Uhr Abends
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